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„Wie zu unser Väters Zeiten, nach St. Leonhard wir reiten!“ (Leitspruch Leonhardiritt) 
Auch beim Leonhardiritt 2017 sattelte Pater Siegfried Eder wieder den Schimmel.
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Information des Bürgermeisters

Soweit in dieser Zeitung personenbezogene Ausdrücke verwendet werden, umfassen sie Frauen und Männer gleichermaßen. 
Bilder:

Fotocredit, soweit nicht anders angegeben: Privat

Geschätzte Pettenbacherinnen
und Pettenbacher!

Schüler und Lehrer sind ge-
rade dabei in die neu sanierte 
Volksschule umzusiedeln. Vor 
86 Jahren war den Gemeindeve-
rantwortlichen bereits klar, dass 
eine Investition in eine qualitativ 
hochwertige Schule gut investier-
tes Geld ist. Bereichernd für mich 
ist der Umstand, dass die damals 
unter meinem Urgroßvater, Bür-
germeister Josef Bimminger er-
richtete Volksschule nun durch die 
Generalsanierung wieder weitere 
Jahrzehnte Bestand hat. 

Befürchtungen, dass während 
der Bauphase unvorhergesehene 
Probleme auftauchen, haben sich 
nicht bestätigt. Im Gegenteil, ich 
bin überrascht in welch gutem 
Zustand sich die Schule befi ndet. 
Der Bau stellte mit den damals zur 
Verfügung stehenden Mitteln aus 
architektonischer und baulicher 
Hinsicht eine Meisterleistung der 
Handwerkskunst dar. Deswegen 
wurde vor allem im Stiegenhaus 
soweit als möglich die ursprüng-
liche Architektur erhalten.

Ich bedanke mich bei allen Be-
teiligten die zur bestmöglichen 
Verwirklichung dieses Projekts 
beigetragen haben. Zugute ka-
men uns dabei sicherlich einer-
seits die langjährige Erfahrung 
von Architekt Pitschmann mit dem 
Denkmalamt und andererseits die 
professionelle Abwicklung durch 
das mit der Projekt- und Baulei-
tung beauftragte Neubaubüro. 

Besonderen Wert legten wir auch 
darauf, die Gewerke möglichst an 
heimische, bzw. regionale Firmen 
zu vergeben. So wurden unter an-

derem Firmen wie Baumeister Kahr, 
Elektro und Zimmerei K&F Drack, 
Fliesen Schnellnberger und Glaserei 
Auinger mit Arbeiten beauftragt. 

Die Sanierung unserer Volksschule 
ist ein Musterbeispiel dafür, wie ein 
altes, denkmalgeschütztes Gebäude 
trotz vieler Aufl agen zu einem moder-
nen Schulgebäude mit neuen pädago-
gischen Raumkonzepten umgestal-
tet werden kann. Ich wünsche den 
Schülern, wie auch den Lehrern 
viel Freude und ein erfolgreiches 
Arbeiten in der neuen Volksschu-
le Pettenbach. Im kommenden Jahr 
wird ein Tag der off enen Tür stattfi n-
den, bei dem die Volksschule feier-
lich eröff net und eingeweiht wird. 

Inklusive dem bereits im Vorjahr 
fertig gestellten Zubau wurden ins-
gesamt 3,5 Millionen Euro in die 
Generalsanierung der Volksschule 
investiert. Dank großzügiger Unter-
stützung durch das Land OÖ bleibt 
der zu fi nanzierende Eigenanteil von 
28 Prozent in einem vertretbaren 
Rahmen. Würden wir erst jetzt um 
eine Sanierung ansuchen, würde be-
reits die Gemeindefi nanzierung NEU 
zu tragen kommen und der Eigenan-
teil mit 42 Prozent zu Buche schla-
gen. Trotzdem belasten die für die 
Generalsanierung der Schulen und 
anderen Projekte aufgenommenen 
Darlehen in Zukunft unser Budget 
erheblich und wir sind weiterhin an-
gehalten mit den uns zur Verfügung 
stehenden Mitteln sorgfältig und ver-
antwortungsbewusst umzugehen. 

Wichtig für die Zukunft ist auch die 
Schaff ung von leistbaren Wohn-
räumen und die Widmung von 
Baufl ächen, um gerade Jugendlichen 
und Jungfamilien die Möglichkeit zu 
bieten in Pettenbach sesshaft zu wer-
den. So konnten im Oktober wieder 

24 neue Wohnungen, die von der 
Wohnbaugenossenschaft „OÖ 
Wohnbau“ im Zierauerweg errich-
tet worden sind, an die neuen Mie-
ter übergeben werden. 

Bei den Limberger Gründen, wo 
48 Bauparzellen erschlossen wer-
den, konnte die Errichtung der 
Infrastruktur für den ersten Bauab-
schnitt bereits fertig gestellt wer-
den und einige Bauwerber haben 
bereits damit begonnen sich ihren 
Zukunftstraum vom eigenen Haus 
zu erfüllen.

Das Jahr neigt sich bereits wie-
der dem Ende zu und ich bedanke 
mich sehr herzlich bei allen poli-
tischen Funktionsträgern und den 
Gemeindebediensteten für die gute 
Zusammenarbeit und die geleistete 
Arbeit. 

Geschätzte Pettenbacherinnen 
und Pettenbacher, Ihnen allen 
möchte ich für die Adventszeit 
etwas Ruhe und Besinnlichkeit, 
ein gesegnetes friedvolles Weih-
nachtsfest und viel Erfolg sowie 
Gesundheit für das neue Jahr 
2018 wünschen.

Mit besten Grüßen
Ihr Bürgermeister 

Leo Bimminger
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Nationalratswahl 2017
Ergebnis Pettenbach

Wahlbeteiligung

Datum: 15.10.2017

Berechtigt: 3955
Abgegeben: 2868 (72,52%)

Gültig: 2819
Ungültig: 49

Ergebnis

SPÖ   555  (19,69%) 
ÖVP   926  (32,85%) 
FPÖ   972  (34,48%) 
GRÜNE    96    (3,41%) 
NEOS   139    (4,93%) 
PILZ     83    (2,94%) 
GILT     26    (0,92%) 
KPÖ     11    (0,39%) 
FLÖ       3    (0,11%) 
SLP       1    (0,04%) 
WEIßE       7    (0,25%) 

Auszug aus der Gemeinderatssitzung 21.09.2017

Der Darlehensaufnahme für die 
Abwasserbeseitigungsanlage BA 19, 
dem Wasserleitungsbau und der Stra-
ßenerrichtung für die Erweiterung 
Pauckenhaid (Marquandt-Gründe) 
wurde einstimmig zugestimmt.

Die Gewährung einer Gemeindeför-
derung für die Spar Österreichische 
Warenhandels-AG, Almtalstraße 1, 
für zusätzlich aufgenommene Ar-
beitskräfte, sowie die Kostenüber-
nahme von Straßenerrichtungskosten 
für die Zufahrtsstraße wurde einstim-
mig beschlossen.

Die Übernahme von Teilfl ächen 
der Grundstücke Nr. 995, 997, 1007, 
1009, 1015, 1022, 1017, 1020, 1027 
1029 und 1030 KG. Lungendorf, 
Helmut Ohler, Pühret 3 und Maria 
Danner, Pühret 1 (Verbindungsstra-
ße Pühret – Henzingstraße), in das 
öff entliche Gut der Gemeinde wurde 
einstimmig beschlossen.

Die Übernahme einer Teilfl äche des 
Grundstücks Nr. .27 KG. Pettenbach 
in das öff entliche Gut und die Aufl as-
sung einer Teilfl äche aus dem öff entli-
chen Gut Nr. 2044/13 KG. Pettenbach 
für den Umbau des Kreuzungsbe-
reichs im Bereich der Pfarrkirche 
wurden einstimmig beschlossen.

Die Einleitung des Flächenwid-
mungsplan-Änderungsverfahrens 

Nr. 3/8, Terra Beteiligungs- und 
ImmobiliengmbH, Scharnstein, im 
Sinne des § 36 Oö. Raumordnungs-
gesetz 1994, für die Widmung der 
Parzelle Nr. 1602 und einer Teilfl ä-
che der Parzelle 1619, KG. Mittern-
dorf in Betriebsgebiet, sowie die Ein-
leitung des erforderlichen Verfahrens 
für eine Fläche als Gebiet für Ge-
schäftsbauten mit einer Gesamtver-
kaufsfl äche von max. 1.500 m² auf 
der Parzelle Nr. 1617, KG. Mittern-
dorf wurde einstimmig beschlossen.

Der Gemeinderat hat Amtsleiter Gün-
ther Weigerstorfer einstimmig zum 
Gemeindesicherheitsrat bestellt.

Die Nachwahl der SPÖ-Fraktion 
nach Manuel Peterstorfers Mandats-
verzicht, von Dietmar Straßmair als 
neuem Obmann für Familien-, Schul-, 
Kindergarten-, Jugend-, Sport- und 
Integrationsangelegenheiten, Mario 
Fuderer als Mitglied und Ing. Thomas 
Bamer als Ersatzmitglied im Aus-
schuss für öff entliche Einrichtungen 
und Anstalten, Ortsbildgestaltung so-
wie für den ruhenden, fl ießenden und 
Individualverkehr, sowie von Ing. 
Paul Neuburger als Ersatzmitglied im 
Ausschuss für Wasser- und Abwasser-
bauten und Hochwasserschutzmaß-
nahmen sowie Land- und Forstwirt-
schaft und örtliche Umweltfragen und 
Mario Fuderer als Ersatzmitglied im 
Ausschuss für Bau- und Straßenbau-

angelegenheiten sowie Angelegenhei-
ten der örtlichen Raumplanung wurde 
einstimmig beschlossen. Adelheid 
Fuderer wurde als Stellvertreterin in 
den Caritas-Kindergartenausschuss 
gewählt. Weiters wurde Ing. Paul 
Neuburger zum neuen Fraktionsob-
mann-Stellvertreter der SPÖ berufen.

Der Änderung des Gesellschafts-
vertrags der Almtal-Bergbahnen 
GmbH & CoKG, § 12, Abs. 4 wurde 
einstimmig zugestimmt.

Der Resolution der Marktgemeinde 
Pettenbach an die Oö. Landesregie-
rung für die tatsächliche Umsetzung 
der „Aktion 20.000“ wurde einstim-
mig zugestimmt.

Der von der SPÖ-Fraktion einge-
brachte Dringlichkeitsantrag „Auf-
hebung der Sperre im Bereich des 
Roßlaufs von der Ortsumfahrung 
Pettenbach bis Lederauer Gemeinde-
straße“ wurde eingehend beraten und 
der im Zuge der Diskussion einge-
brachte Gegenantrag, zur Aufhebung 
der Sperre des Roßlaufs, wurde an 
den zuständigen Ausschuss zurück-
gewiesen, wobei festgelegt wurde, 
dass bis zur nächsten Gemeinderats-
sitzung ein verbesserter Vorschlag 
zur Regelung des anstehenden Pro-
blems vorgelegt werden soll. Diesem 
Gegenantrag wurde mehrheitlich zu-
gestimmt.
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Tierzuchtförderung
Die Anträge zur Auszahlung des 
Gemeindebeitrags 2017 für die 
Tierzuchtförderung (Rinder- und 
Schweinebesamung, Eber- und Wid-
derankauf) sind bis Montag, 18. De-
zember 2017 zu stellen. 

Die Landwirte werden gebeten, 
die entsprechenden Nachweise am 
Marktgemeindeamt in der Bürger-
servicestelle vorzulegen. Verspätete 
Anträge können nicht mehr berück-
sichtigt werden. 

Schneestangen

Wir ersuchen Sie uns über Beschädi-
gungen von Schneestangen zu infor-
mieren, damit wir diese umgehend 
beheben können. Bei Nichtmeldung 
von durch Kfz beschädigte Schnee-
stangen besteht Fahrerfl ucht.

Schneeräumung

Laut STVO müsste zwischen 22:00 
und 6:00 Uhr kein Winterdienst 
durchgeführt werden. Bei Schneefall 
beginnt der Winterdienst jedoch in 
der Regel bereits zwischen 3:00 und 
4:00 Uhr morgens. 

Die Prioritäten werden je nach aktu-
eller Schnee- und Witterungssitua-
tion gereiht. Auch der beträchtliche 
Höhenunterschied innerhalb des Ge-
meindegebiets sowie die unterschied-
liche Frequentierung der Straßen ha-
ben einen erheblichen Einfl uss.

Wir ersuchen Sie während der Win-
termonate keine Autos in Siedlungs-
straßen abzustellen. Wenn die Stra-
ße durch parkende Autos so eingeengt 
wird, dass Räum- und Streuarbeiten 
nicht gefahrlos möglich sind, wird 
diese Straße in der Priorität nach hin-
ten gereiht und kann erst nach Frei-
werden der Straße bearbeitet werden.
 
Gehsteige

Es gehört zu den Pfl ichten der Anrai-
ner, den Gehsteig entlang einer be-
bauten Liegenschaft in der Zeit von 
6:00 bis 22:00 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen zu säubern, sowie 
bei Schnee und Glatteis zu bestreuen.

Die Markgemeinde Pettenbach ist 
stets bemüht die Straßen und Geh-
wege für Sie frei zu halten, wir ersu-
chen aber auch um Ihr Verständnis, 
dass dies nicht immer einfach ist. 
Sollten gravierende Missstände auf-
treten, bitten wir um Meldung unter 
07586/8155-340.

Winterdienst

Veranstaltungsrückblick

Gstanzl singa 

(v.l.) Bene Weber, Hermann & Andi, Bratl in der Rein-3xaung und Hauptorganisator 
Karl Almhofer; (nicht am Bild: Moderator Karl Baumgartner und Buslinie 102)
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Schlüsselübergabe der Faschingsgilde Sauzipf 

Seniorennachmittag

Näheres zum Vortrag "Gangsicherheit im Alter" und einer weiterführenden Veran-
staltung über Sturzverhinderung fi nden Sie auf Seite 21.
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Kleinanzeiger

Petition

Retten wir die Almtalbahn
Mehr als 30 Persönlichkeiten aus 
dem Almtal und der angrenzenden 
Region folgten der Einladung von 
Initiatorin Vzbgm.in Sigrid Grubmair, 
um sich gemeinsam um die Zukunft 
der Almtalbahn Gedanken zu ma-
chen. Eine breite Allianz aus Vertre-
tern der Gemeinden, der Wirtschaft, 
Eisenbahnexperten und Menschen, 
denen die Regionalbahn ein persön-
liches Anliegen ist, bilden ein Perso-
nenkomitee, das sich für eine positive 
Weiterentwicklung einsetzt und bei 
einer zukunftsfähigen Attraktivie-
rung mitgestalten möchte. 

Wie wichtig das Verkehrsangebot 
für die lokale Bevölkerung ist, zeigt 
sich in den Statements. Nicht nur 
für Pendler und Schüler ist die Wei-
terführung nach 2019 von höchster 
Bedeutung. Auch Touristiker sehen 
großes Potenzial für die Zukunft. Au-
tofreie Anreise zum Urlaubsort wird 
immer wichtiger und kann neue Ziel-
gruppen für die Region erschließen.

Verbesserungspotenzial für eine at-
traktive, nutzergerechte Gestaltung 
wurde in vielen Bereichen erkannt 
– vom Fahrplan und Ticketing, über 
die Informationsqualität und dem 
Angebot auf den Bahnhöfen bis hin 
zur Barrierefreiheit.   

„Nicht alle Maßnahmen sind sofort 
mit hohen Investitionen verbunden. 
Umso mehr freut es mich, dass sich 
so viele Menschen gemeinsam für 
den Erhalt und vor allem für eine 
kundengerechte, zukunftsfähige 
Weiterentwicklung der Almtalbahn 
engagieren.“

Vzbgm.in Sigrid Grubmair

Ein Kraftvolles Signal senden auch 
die bereits mehr als 3.800 Unter-
schriften für „Retten wir die Alm-
talbahn“! 

Unterschriftenlisten liegen am Ge-
meindeamt, auf den Banken und in 
vielen Geschäften auf. Außerdem ha-
ben Sie die Möglichkeit auf der von 
Bernhard Bimminger erstellten On-
line-Petition für den Erhalt der Alm-
talbahn zu unterzeichnen – www.
openpetition.de/petition/online/
retten-wir-die-almtalbahn.

"Lasst uns gemeinsam die Abschaf-
fung unserer Almtalbahn verhin-
dern. Wir kämpfen für die Erhaltung 
der gesamten Strecke und für eine 
moderne und attraktive Bahn. Es 
wird Veränderungen brauchen, aber 
genau diese sollen uns zum Erfolg 
führen."

Bernhard Bimminger

Danke!

An die couragierten Ersthelfer, 
sowie auch den Einsatzkräften die 
mir am 14. Oktober nach meinem 
Motorradunfall in der Welser Stra-
ße das Leben gerettet haben.

Simon & Angehörige

Frühschoppen im Almtalcenter

Am 24. und 31. Dezember ist das 
Café Seitenblicke wie gewohnt ab 
10:00 Uhr geöff net.

Euer Café Seitenblicke-Team

Nikolaus-Hausbesuche

Die Stollenfürsten Nußbach bieten 
Hausbesuche an. Brave Kinder be-
lohnt der Hl. Nikolaus mit Gaben, 
für Schlimme hat er furchterregende, 
aber freundliche Krampusse mit. 
(Näheres auf www.pettenbach.at.)

Kontakt: 0664/4168709
stollenfuersten@gmx.at
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Regionale Produzenten

Schlattbauerngut

“Die sortenreinen Naturprodukte 
vom Schlattbauerngut werden zu 
100 Prozent in kontrolliert biologi-
schem Landbau und energieautark 
mit der Kraft der Sonne gewonnen. 
Das garantiert Klaus Fronius mit 
seinem Team.”

Der Erfolg gibt ihm recht, denn das 
Bio-Hanföl aus dem Hause Schlatt-
bauerngut  wurde dieses Jahr mit der 
Goldmedaille beim Ölkaiser 2017 
prämiert! Biologisch – nicht nur 
ein Begriff , sondern eine Lebensart. 
Kostbares vom Schlattbauerngut – 
mehr als Bio!

Erhältlich im Online-Shop unter 
www.schlattbauerngut.at oder im 
Hofl aden in Ried im Traunkreis.

Rechtzeitig zur Weihnachtszeit hat 
das Schlattbauerngut-Team für Sie 
wertvolle Bio-Öle und -Essige lie-
bevoll verpackt und mit einem un-
schlagbaren Preis versehen. 

Ganz neu im Sortiment und nur für 
kurze Zeit erhältlich – die limitierte 
Bio-Weihnachtsbox mit kostbarem 
Blaumohn- und seltenem Walnussöl, 
kombiniert mit edelster Schokolade. 
Perfekt für alle Schleckermäulchen. 

Nachhaltig schenken oder sich selbst verwöhnen!

Auf dieser Plattform stellen wir Ihnen regelmäßig regionale Produzenten und heimische Gastronomen vor. Wenn Sie sich 
ebenfalls gerne präsentieren möchten, wenden Sie sich bitte an Angela Itzenberger, 07586/8155-105, itzenberger@pet-
tenbach.ooe.gv.at. Nutzen Sie die Chance mit Ihren einzigartigen Produkten gesehen zu werden!

"Genieße die Vielfalt unserer heimischen Produzenten – denn das Gute liegt so nah!"

Rezept-Ideen

Aschauer P.

Bruckner B.

Walnussöl:

Spinat-/Rucolasalat mit 
Walnüssen und Birnen

Für die Marinade Honig, Zitrone, 
Salz, Öl und etwas Essig vermischen.

Spinat und Rucola waschen und in 
mundgerechte Stücke teilen, Walnüs-
se in kleine Stücke brechen und Bir-
nen waschen, gegebenenfalls schälen 
und in Spalten schneiden.
 
Salat mit Marinade kurz vor dem 
Verzehr vermischen und genießen!
 

Für Fischliebhaber: Salat mit geräu-
chertem Fisch oder Lachs essen!
 
Walnussöl schmeckt auch sehr gut 
auf Fruchtsalaten, zum Beispiel Ana-
nasscheiben mit Walnüssen und -öl 
gefüllt in einer Baiserhaube!
 

Hanföl:
Hanföl passt super auf Salate, Müsli, 
Joghurt und Suppen als Garnierung; 
oder pur, 1 Teelöff el täglich. Nie 
erhitzen, sondern immer erst zum 
Schluss dazu geben! 

Blaumohnöl:
Vanilleeis mit Mohnöl, Früchten und 
Baiser – himmlisch!

Der Geschmack der Mohnfülle von 
Strudeln, Knödeln und Co. kann 
ebenfalls mit Mohnöl verfeinert wer-
den! Auch statt der Butter beim Germ-
knödel kann Mohnöl und Mohn mit 
Zucker als Garnierung verwendet 
werden.

Mohnnudeln

Ein Rezept für Mohnnudeln fi nden 
Sie auf www.pettenbach.at unter 
'Schlattbauerngut'.
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Volksschule Pettenbach, 1b

Freie Schule Kremstal - Magdalenaberg Volksschule Pettenbach, J1 und J2

Volksschule Pettenbach, Klasse 1a

Warnwesten für Oberösterreichs Schulanfänger

Einen wertvollen Beitrag zu mehr Si-
cherheit im Straßenverkehr für Obe-
rösterreichs Schüler leistet auch in 
diesem Jahr wieder die Kinderwarn-
westenaktion. Jeder Schulanfänger 
erhält dabei kostenlos eine refl ektie-
rende Warnweste für einen sicheren 
Schulweg. 

Insgesamt wurden heuer  18.000 
Warnwesten in den Volksschulen  
verteilt. In Pettenbach übergaben 
Bgm. Leo Bimminger und Zivil-
schutzbeauftragter Anton Fekekte die 
Kinderwarnwesten und erinnerten 
die Schulanfänger daran, wie wichtig 
es ist, diese immer zu tragen.

„Wir freuen uns, dass wir zu Schul-
beginn heuer wieder Warnwesten 
zur Verfügung stellen können. Die 
Kinder sollen die Warnweste aber 

nicht nur auf dem Schulweg, son-
dern auch in ihrer Freizeit tragen. 
Wichtig ist es, nicht nur die Schüler 
und Lehrer, sondern auch die Eltern 
für die Schutzweste zu sensibili-
sieren und somit die Sicherheit des 
eigenen Kindes zu stärken, denn je-
der Schulwegunfall ist genau einer 
zu viel.“

Oö. Zivilschutz-Präsident 
NR Michael Hammer

Viele Unfälle könnten vermieden 
werden, wenn die Kinder für die Au-
tofahrer besser sichtbar wären. Die 
Sichtbarkeit erhöht sich mit einer 
Warnweste von 30 auf 150 Meter.

Empfehlenswert ist grundsätzlich 
helle Kleidung und dazu rückstrah-
lende Teile auf Kleidung, Schuhen 
und Schultaschen für die Kinder, 
die durch das Tragen der Warnwe-

ste auch zum Vorbild für die Eltern 
werden. Viele Erwachsene tragen da-
raufhin ebenso refl ektierende Beklei-
dung, Leuchtstreifen oder eine Warn-
weste, wenn sie bei Dämmerung oder 
schlechter Sicht zu Fuß unterwegs 
sind. 

Nachhaltigkeitsüberprüfung
Der Oö. Zivilschutz führt in den 
Wintermonaten auch wieder die 
Überprüfung der Warnwesten-Tra-
gehäufi gkeit durch. Dabei werden 
Zivilschutzbeauftragte stichproben-
artig die Volksschulen besuchen und 
diejenigen Kinder belohnen, die eine 
Warnweste anhaben. 

Refl ektierende Armbänder sind im 
Zivilschutz-Büro erhältlich. Nähere 
Infos unter www.zivilschutz-ooe.at.
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Radner G.

Die ersten Klassen der Volksschule sind fi t für Lebensmittel aus Österreich!

Aktionstag der Pettenbacher Bäuerinnen
Die Pettenbacher Bäuerinnen be-
suchten Ende Oktober die ersten 
Klassen der Volksschule Pettenbach. 
Sie informierten die Kinder über den 
Wert der erzeugten Produkte aus Ös-
terreich und wie man in den Geschäf-
ten erkennt, dass sie garantiert aus 
Österreich kommen. Das AMA-Gü-
tesiegel, das AMA-Bio Siegel und 
das Gütesiegel Gutes vom Bauern-
hof wurden den Kindern spielerisch 
erklärt. Anhand von verschiedenen 
Lebensmittelverpackungen durften 
die Kinder die Produkte den richtigen 
Kennzeichnungen zuordnen.

Zusätzlich wurde den Kindern der 
Weg vom Korn zum Brot erklärt. 
Damit das selbstgebackene Brot der 
Bäuerinnen noch besser schmeckte, 
durften die Kinder ihre eigene Butter 
herstellen. Beim Butterschütteln wa-
ren die Kids mit vollem Eifer dabei 
und nach getaner Arbeit wurde das 
Butterbrot verspeist. 

Radner Gabi und Sabrina Platzer besuchten die 1a

Isabella Weigerstorfer und Katharina Rapperstorfer besuchten die 1b
So fühlt sich Mehl an – die Begeiste-
rung bei den Kindern für das frisch ge-
mahlene Mehl ist groß.

Musikverein Pettenbach & Vocalensemble KABLÜS

Adventkonzert
Musik, Gesang und Gedichte rund um 
die Adventzeit – "um s'Christkindl 
zan suach'n".

Sprecher: Josef Auinger 

Mitwirkende: Bläserquintett 
des Musikvereins Pettenbach

Sonntag, 17. Dezember, 16:00 Uhr
Pfarrkirche Viechtwang

DEZ

17
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Elternverein KigaSchu

Geschenkübergabe zum Jahresstart
Auch heuer wurden wieder an die 
zahlreichen Anfänger, insgesamt 222 
Kinder, zum Start im Kindergarten, 
in der Volksschule und der Neuen 
Mittelschule Geschenke vom Eltern-
verein KigaSchu überreicht.

Die Kindergartenkinder freuten sich 
sehr über die selbst bemalten Hä-
ferl mit ihrem Namen. Damit dem 
Schreiben-lernen nichts im Weg 
steht, erhielt jeder Schulanfänger in 
der Volksschule einen Spitzer. In der 
Neuen Mittelschule freuten sich die 
Schulanfänger über USB-Sticks, die 
den unkomplizierten Austausch von 
Daten und damit das Arbeiten in der 
Schule erleichtern werden.

"Wir wünschen euch viel Freude mit 
eurem Geschenk und ein tolles Kin-
dergarten- bzw. Schuljahr!"

Das gesamte Team 
des Elternvereins KigaSchu

Und nicht vergessen: 
Wir freuen uns auch heuer wieder 
über euren zahlreichen Besuch an un-
serem Stand beim Christkindlmarkt 
am 8. Dezember!

Obfrau Ingrid Taibon und Karin Schinagl bei der Übergabe im Kindergarten.

Obfrau Ingrid Taibon und Melanie Wagner bei der Übergabe der Spitzer in der 1. 
Klasse Volksschule.

Dratsdrummer C.

Aus den Erlösen der Umtauschmär-
kte der Frauengruppe des Siedler-
vereins, unter der Leitung von Inge 
Bammer und Verena Bilgeri, wurde 
eine Spende in der Höhe von 500 
Euro an Traudi Rankl als Erhaltungs-
beitrag für den Pfarrsaal überreicht. 

Obmann Walter Wenzl und der ge-
samte Siedlerverein bedanken sich 
beim Pfarrhof-Team für die Unter-
stützung zur weiteren Durchfüh-
rung der bereits traditionellen Um-
tauschmärkte. 

Siedlerverein Pettenbach 

Gutscheinübergabe

Hinterwirth G.
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Eltern-Kind-Zentrum Pettenbach
Zierauerweg 5, 4643 Pettenbach

 T: 0699 / 16 886 577, M: ekiz.pettenbach@kinderfreunde.cc
W: www.kinderfreunde.cc

Das Spiel ist die Arbeit der Kinder

Seit September herrscht wieder re-
ger Betrieb im Eltern-Kind-Zentrum. 
Fünf Eltern-Kind-Spielgruppen mit 
Kindern ab sechs Monaten und eine 
Loslassgruppe fi nden wöchentlich 
statt.

Die Kinder verbringen wertvolle Zeit 
mit oder auch ohne ihre Eltern. Ange-
leitet durch die Spielpädagogin und 
unterstützt durch die Eltern knüp-
fen sie bei gemeinsamen Kreisspie-

Aitzetmüller E.

Unsere Drillinge beim Kochen.

Geburtstagsfeier zehetner
P E R S O N

E

N
B
E
F
Ö

R

D
ERUNG

gmbh

Wir suchen Dich

Chauffeur / Chauffeurin
für Personenbeförderung

20 - 25 Stunden pro Woche
oder

Aushilfskraft (Urlaubsvertretung)
Einstieg ab sofort

Unser Anforderungsprofil:
Führerschein der Gruppe B

Du bist freundlich, gerne unter Menschen 
und möchtest ein Teil unseres Teams 
werden, dann bewirb dich bitte bei:

Zehetner GmbH
Claudia Zehetner

4643 Pettenbach, Schwarz 9
0676 / 844 566 844

office@zehetner.gmbh

Die Marktgemeinde Pettenbach 
gratuliert Fabian Bouchal BSc 
zum Abschluss seines Master-
Studiums 'Mobile Computing' 
am FH OÖ Campus Hagenberg.

Gratulation

Sponsion

len, Mal- oder Bastelarbeiten erste 
freundschaftliche Kontakte. 

Gut angenommen wird auch der „Of-
fene Treff “ jeden Donnerstag von 
15:00 bis 17:00 Uhr, bei dem man 
immer Gleichgesinnte triff t, um mit 
ihnen zu Spielen oder zu Plaudern.

Auch unsere Vorträge und Seminare 
sind ein interessanter Beitrag zu Fa-
milienthemen!

Bezahlte Einschaltung
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Kindergarten | Krabbelstube Pettenbach
 

Pfarrcaritaskindergarten | Pfarrcaritaskindergarten und Krabbelstube
Kirchenplatz 17, T: 07586/7373 | Welser Straße 1, T: 07586/60466

M: kindergarten.pettenbach@dioezese-linz.at | M: kiga.pettenbach@dioezese-linz.at

Nach der tollen Erfahrung des Vor-
jahres freuen wir uns auch heuer wie-
der Zivildiener bei uns im Kindergar-
ten begrüßen zu dürfen. 

Die beiden Standorte werden von 
Jürgen Steinmaurer (Kirchenplatz) 
und Stefan Tiefenthaler (Welser 
Straße) von Oktober 2017 bis Juni 
2018 mit je 40 Stunden pro Woche 
tatkräftig unterstützt. 

Die Kinder haben ihn jetzt schon ins 
Herz geschlossen, freuen sich un-
heimlich wenn er den Vormittag in 
ihrer Gruppe verbringt und genießen 
seine unkomplizierte und off ene Art.

Auch der Elternverein KigaSchu un-
terstützt uns dieses Jahr wieder. Alle 
neuen Kinder durften sich über ein 
handbemaltes Häferl mit ihrem Na-
men darauf freuen und der gesamte 

Zivildiener Kindergartenstart

Kindergarten freut sich über die 
Spende von 600 Euro, mit der uns 
der Elternverein KigaSchu wieder 
die tägliche Obst- und Gemüse-Jause 
ermöglicht. Vielen Dank!

Aigner B.

Neueröffnung Kindergarten und Krabbelstube
Gemeinsam mit der offi  ziellen Neu-
eröff nung des Kindergartens und der 
Krabbelstube in der Welser Straße 
wurde heuer auch das 50-Jahr-Jubi-
läum des Pfarrcaritas-Kindergartens 
Pettenbach gefeiert.

Der musikalischen Eröff nung durch 
die Kindergartenkinder folgten die 
Begrüßung durch Ingrid Kamerhu-
ber und Mag.a Edith Bürgler-Scheu-
bmayr, Geschäftsführerin der Caritas 
für Kinder und Jugendliche.

Nach den Ansprachen von Bgm.in 
Mag.a Bettina Lancaster, Bgm. Leo 
Bimminger und Landesrätin Mag.a 
Christine Haberlander bestand für 
die Besucher die Möglichkeit Spiele-
stationen auszuprobieren und sich die 
neuen Räumlichkeiten anzusehen.
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Volksschule Pettenbach
Scharnsteiner Straße 3, 4643 Pettenbach

T: 07586/7224, M: vs.pettenbach@eduhi.at
W: http://vs-pettenbach.eduhi.at/

Baumgartinger B.

Hallo Auto!
Die Kinder der 3. Klassen der VS 
Pettenbach nahmen an der Aktion 
„Hallo Auto!“ teil. Auf spielerische 
Art und Weise haben sie gelernt, wie 
lange es wirklich dauert, bis ein Auto 
zum Stillstand kommen kann. 

Zuerst einmal liefen die Kinder um 
die Wette und sollten dabei plötzlich 
stehen bleiben. Schon alleine diese 
Übung zeigte, wie schwer das Brem-
sen ist! Später schätzten sie den An-
halteweg eines Autos bei Tempo 50 
und mussten feststellen, wie leicht 
man sich dabei irren kann. 

Zum Abschluss durften die Kinder 
selbst den Wagen zum Stehen brin-
gen. Dazu wird ein speziell umge-
bautes Fahrzeug mit einer Doppel-
bremsanlage eingesetzt. Jedes Kind 
saß neben dem Fahrer (gesichert in 

einem Kindersitz!) und führte – völ-
lig ohne Gefahr – unter Anleitung 
eine Vollbremsung durch. Diese Er-
fahrung trägt garantiert dazu bei, dass 
sich die Kinder viel vorsichtiger im 
Straßenverkehr bewegen! 

Mitarbeiter/in für Matratzenfertigung  
oder

Mitarbeiter/in für Schneiderei
Voll- od. Teilzeit möglich, (KV-Mindestgehalt brutto 1.430,–Euro/Monat auf Vollzeitbasis).  

Überbezahlung je nach Berufsjahren und Qualifikation möglich. Dienstort: 4655 Vorchdorf, Einsiedlinger Str. 51

Handwerk ist wertvoll!
Wir sind davon überzeugt, dass nur durch außerordentliche Leistung Außergewöhnliches entsteht. Darum tun wir alles was wir tun mit höchstem Anspruch an soziale Werte, Ökologie 
und Umwelt. Sie denken ebenso und haben nur darauf gewartet Ihr handwerkliches Talent und Ihre Liebe zum Nähen in einem ökologischen Unternehmen auszuleben?
Dann bewerben Sie sich bei uns als...

Mehr Infos und Details zu den Aufgaben und erforderlichen Fähigkeiten für diese Stelle, finden Sie unter

www.grueneerde.com/karriere
Bewerbung an: Caroline Jentsch-Blumer, Terra Verde ProduktionsGmbH, Einsiedlinger Str. 51, 4655 Vorchdorf, per Mail: bewerbung@grueneerde.com

Bezahlte Einschaltung
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JUZ (Jugendzentrum) Pettenbach
4643 Pettenbach, Schlößlplatz 2, T: 0677/62030622 

M: juzbauhof@aon.at, facebook.com/bauhofpettenbach
W: www.bauhof.cc, http://jugendzentrum-bauhof.webnode.at

Was war los im Jugendzentrum?

Stencil-Graffi ti-Workshop
 
Im Oktober besuchten uns Jugend-
liche samt JUZ-Leiterin Sandra 
aus dem ÖGJ Jugendzentrum in 
Molln. In einer gemeinsamen Aktion 
wurden Stencil-Graffi  tis auf Schall-
platten gesprüht.

Der Nachmittag war ein voller Er-
folg und jeder konnte sich ein kleines 
Kunstwerk mit nach Hause nehmen.

Halloween-Party

"Herein spaziert, Hexen, Kobolde 
und Geister" hieß es auch heu-
er wieder bei unserer legendären 
Halloween-Party, mit alkoholfreier 
Cocktailbar, Halloween-Spielen und 
cooler Deko.  Außerdem sorgte Mag-
dalena noch für das passende Grusel-
Make up. Anfang November wagten wir eine 

Premiere im Bauhof. Auf großen 
Wunsch unseres jüngeren Publikums 
veranstalteten wir erstmals eine 
DRUM and BASS Party. 

Drei DJ´s  aus der Region sorgten 
für den nötigen Beat und heizten den 
tanzfreudigen Gästen ordentlich ein.

Bauhof-
Veranstaltungen
DRUM and BASS Party 
mit Flooze, Critical 
Disaster & Deep Motion

Nusko A.

Jugendtaxi
Ab 1. Dezember fährt für un-
ser Jugendtaxi das Unterneh-
men Wiedl's Taxi. Näheres auf 
www.pettenbach.at und in der 
nächsten Gemeindezeitung.
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Abholtermine 2018

Restmüll
Abholtermine 2018

Gelber Sack

Abholtermine 2018

Altpapier

12. Jänner
09. Februar
09. März
06. April
04. Mai
01. Juni
29. Juni

Kerngebiet
27. Juli
24. August
21. September
19. Oktober
16. November
14. Dezember

Gebiet Ost
05. Jänner
02. Februar
02. März
30. März
27. April
25. Mai
22. Juni

20. Juli
17. August
14. September
12. Oktober
09. November
07. Dezember

Gebiet West
19. Jänner
16. Februar
16. März
13. April
11. Mai
08. Juni
06. Juli

03. August
31. September
28. September
27. Oktober (Sa.)
23. November
21. Dezember

Die Abholung der Roten Tonne er-
folgt 4-wöchentlich, (wenn nicht an-
ders angegeben) immer freitags.

Die Entleerung des Restmülls fi ndet (wenn nicht anders angegeben) immer 
donnerstags statt.

Kerngebiet
Ortszentrum plus westlich gele-
gene Häuser, Emesbergstraße bis 
Haus Nr. 41, Stapfensiedlung bis 
Kreuzung Holzgaster, Bereich 
Dürn entlang der Scharzerstraße, 
Magdalenabergstraße, Magdale-
naberg bis zur Nr. 14, Magdale-

14-tägig4-wöchig
11. Jänner
08. Februar
08. März
05. April
03. Mai
01. Juni (Fr.)
28. Juni
26. Juli
23. August
20. September
18. Oktober
15. November
13. Dezember

11. Jänner
25. Jänner
08. Februar
22. Februar
08. März
22. März
05. April
19. April
03. Mai
17. Mai
01. Juni (Fr.)
14. Juni
28. Juni

12. Juli
26. Juli
09. August
23. August
06. September
20. September
04. Oktober
18. Oktober
02. November (Fr.)
15. November
29. November
13. Dezember
27. Dezember

nabergweg, Kirchdorfer Straße, 
Brandstraße, Pauckenhaid, Ober- 
und Unteredt, Pratsdorfstraße bis 
Nr. 52, Unter- und Oberaigen, 
Wartberger Straße bis Ortstafel, 
Bauerweg, Kapellenweg, Welser 
Straße bis einschließlich Nr. 18.

Von Vorchdorf kommend links 
der Vorchdorfer Straße außer-
halb des Kerngebiets in Rich-
tung Kirchdorf; einschließlich 
Heitzendorfstraße und Pfaffi  ng 
5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 
15, 19, 21, 23, Pühret 1 und 3, 
Henzingstraße 3, 4 und 5 und 
den Häusern Vorchdorfer Straße 
49, 53, 55, 57 und 65. 

04. Jänner
01. Februar
01. März
29. März
26. April
24. Mai 
21. Juni

Gebiet Ost

19. Juli
16. August
13. September
11. Oktober
08. November
06. Dezember

Von Vorchdorf kommend rechts 
der Vorchdorfer Straße außer-
halb des Kerngebiets Richtung 
Scharnstein. Weiters Magda-
lenaberg Nr. 15 bis 22. Ausge-
nommen Pfaffi  ng 5, 6, 7, 8, 9, 
10, 11, 12, 13, 14, 15, 19, 21, 
23, Pühret 1 und 3, Henzing-
straße 3, 4, 5 und Vorchdorfer 
Straße 49, 53, 55, 57 und 65.

18. Jänner
15. Februar
15. März
12. April
11. Mai (Fr.)
07. Juni
05. Juli

Gebiet West

02. August
30. August
27. September
25. Oktober 
22. November
20. Dezember

Zum Herausnehmen

Ab dem Jahr 2018 wird die Entsor-
gung der Gelben Säcke von der Fir-
ma Franz Steiner Gmbh & Co KG 
übernommen (www.echtemistkerle.
at). Die Abholung des Gelben Sacks 
erfolgt dann nur noch freitags. 

02. Februar
30. März
25. Mai
20. Juli
14. September
09. November
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Mülltermine per App

Gem2Go
Mit der Gemeinde-App Gem-
2Go stehen Ihnen jederzeit 
und überall die aktuellen In-
formationen unserer Gemeinde 
zur Verfügung. Mittels Push-
Funktion können Sie sich auch 
an die Müllabfuhrtermine erin-
nern lassen.
 
Wie funktioniert‘s?
• APP Gem2Go installieren 
• Müllabholtermine wählen
   (zweite Seite)  
• gewünschte Abfuhr wählen 
• "weitere Termine" 
• Erinnerungszeiträume 
   einstellen 
• "alle Termine hinzufügen" 

Sie haben jetzt die Erinnerung 
an die ausgewählten Müllab-
fuhrtermine in Ihrem Kalender 
eingetragen und werden über 
Gem2Go automatisch an die 
nächste Abfuhr erinnert.

Es werden hiermit alle Gemeinde-
bürger aufgefordert eine gewissen-
hafte Trennung ihres Mülls durchzu-
führen, um letztendlich auch selber 
Kosten zu sparen.

Befüllung: Müllgefäße dürfen nur 
soweit befüllt werden, dass sich der 
Deckel noch schließen lässt! 

Korrekte Mülltrennung

Altstoffsammelzentrum

Bahnhofstraße 10, 4643 Pettenbach
T: 0505409/4643

Donnerstag            13:00 - 18:00 Uhr
Freitag                  13:00 - 18:00 Uhr
Samstag                   8:00 - 12:00 Uhr

Eine Preisliste des ASZ Inzersdorf 
erhalten Sie am Marktgemeindeamt.

Kompostieranlage

Wilfl ingstraße 83, 4643 Pettenbach 

Montag - Samstag   7:00 - 20:00 Uhr
Sonntag und Feiertage geschlossen.

Die Grünschnittabfälle müssen ohne 
Verunreinigungen oder sonstigen 
Müll abgegeben werden!

Öffnungszeiten

„Sauberkeit genießen – 
Spurlos hinterlassen!“

Bitte halten sie diesen Standort sau-
ber. Bei Überfüllung der Tonnen nut-
zen Sie bitte einen der anderen nahe 
gelegenen, öff entlich zugängigen 
Standorte (siehe Plan).

Keinesfalls dürfen Bioabfälle ne-
ben den Tonnen abgelegt werden!

Wo Verschmutzung und Unordnung 
das Straßenbild prägen, fühlt sich 
niemand wohl. Verunreinigung ist 
kein Problem der anderen, sondern 
geht jeden von uns an! Daher bitten 
wir um Ihre Mithilfe.

Biotonnen
Standort Spielplatz (Pratsdorfstraße)

Sollten Sie eine unsachgemäße Ent-
sorgung bemerken, teilen Sie uns 
das mit – 07586/8155-224. Unter 
dieser Telefonnummer erhalten Sie 
außerdem gerne Auskünfte zu allen 
Biomülltonnen-Standorten, Müllent-
sorgung und ähnlichen Themen.

Zusätzliche Müllsäcke sind am 
Marktgemeindeamt (Bürgerservice-
stelle) gegen Bezahlung erhältlich. 

Weitere Informationen zu Restmüll, 
Gelbem Sack, Biomüll, Roter Tonne, 
Sperrabfall, Altstoff sammelzentrum 
und einem tollen Anti-Wegwerf-Blog 
fi nden Sie auf www.pettenbach.at.

So nicht! Nutzen Sie stattdessen einen 
der anderen Standorte.
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Sportunion Pettenbach
A-4643 Pettenbach, Museumstraße 3 

W: www.sportunion-pettenbach.at

16. Pettenbacher Ortslauf
Kohlbauer in Höchstform, Gold und Silber für die „Radners“

Seine derzeitige Höchstform bewies 
August Kohlbauer beim heurigen 
Pettenbacher Laufevent am Nati-
onalfeiertag. In 24:58,52 Minuten 
verwies der AK 40-Sieger seine Kon-
trahenten Gerhard Radner (26:56,28) 
und Florian Bernecker (27:36,51) 
deutlich auf die nächsten Ränge. 
Regina Radner übertraf ihren „sil-
bernen“ Ehemann noch und sicher-
te sich in 33:29,49 Minuten „Gold“  
und den Ortsmeistertitel.

Weitere Klassensieger: 
Denise Laherstorfer, Maria Bolter, 
Inge Zechmann, Elfriede Itzenberger, 
Ingrid Gasperlmair; 
Thomas Windischbauer, Paul Aitzet-
müller, Bernhard Lanz, Franz Tren-
zinger, Josef Gasperlmair;
 

Die schnellsten Herren: 
August Kohlbauer, Franz Trenzinger, 
Bernhard Lanz und Gerhard Radner

Mit beeindruckenden Zahlen wartete 
die Traditionsveranstaltung außer 
mit den 39 Startern beim Ortslauf, 
auch beim Fit-und Fun-Lauf – 161 
Teilnehmer, sowie beim Haribo-Lauf 
– 76 Läufer auf. Berücksichtigt man 

Bei der Siegerehrung (v.l.): Labg. Michael Gruber, Vzbgm.in Sigrid Grubmair, Gerhard 
Radner, Bgm. Leo Bimminger, Regina Radner, August Kohlbauer, Florian Bernecker, 
Union-Obmann Karl Strauß.
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bei 276 Starts die 46 Doppelstarts 
waren 230 Teilnehmer aktiv.

Die Sieger im Haribo-Lauf: 
Anja Lattner, Elena Fellinger, Mi-
riam Fischer, Lea Strassmair, Luisa 
Schinagl; Ben Zehetner, Jonas Reder, 
Florian Fekete, Fabian Lechner, Ale-
xander Radner.

Skiverein gewann Fitness-Lauf

Mit 205 Runden durch 36 Personen 
gewann der Schiverein die Mann-
schaftswertung vor der Neuen Mit-
telschule (193 R. / 36 P.). 

Pichler H.

3. Union Vorchdorf (142 R. / 23 P.), 
4. Turnerriege (106 R. / 24 P.)
5. RSG (91 Runden / 19 Personen)
6. Almtal Borussen (82 R. / 16 P.) 
7. Team: „Extra“ (15 R. / 7 P.)

Großer Dank der Union Petten-
bach! 

Für die erfolgreiche Durchführung 
des 16. Sparkassen- Ortslaufs, des 
Haribo- und Fit- und Funlaufs möch-
te sich die Union Pettenbach bei allen 
Teilnehmern, Sponsoren, Zuschauern 
und den vielen freiwilligen Helfern 
sehr herzlich bedanken!
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Sportunion Pettenbach
A-4643 Pettenbach, Museumstraße 3 

W: www.sportunion-pettenbach.at

Mit acht Siegen und einem Remis 
holten sich Pettenbachs Fußbal-
lerinnen in der Frauenklasse Süd/
West ungeschlagen den inoffi  ziellen 

Union Sparkasse Pettenbach Ladies

Meister-Doppelpack
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Pichler H.

Herbstmeistertitel! Sarah Marie No-
wak führt mit 16 Toren die Torschüt-
zenliste an, die 1b-Mannschaft si-
cherte sich vor Neuhofen/Krems 1b 

und Kematen/Piberbach 1b ebenfalls 
ungeschlagen den Meistertitel in der 
Mädchen-Hobby-Liga.

Heuer stand erstmals in der Ge-
schichte des Pettenbacher Frauenfuß-
balls eine Spielerin zum 100. Mal mit 
dem Trikot der Union Pettenbach am 
Spielbericht eines KM-Pfl ichtspiels. 

Elisabeth Fischer ist mit ihren 19 
Jahren bereits eine der routiniertesten 
Spielerinnen in der jungen Mann-
schaft von Trainer Florian Rauch. 

Mit 14 Jahren gab Elli, wie sie von 
ihren Kolleginnen gerufen wird, ihr 
KM-Debüt für die Union Pettenbach 
Frauenkampfmannschaft. 

Zuvor sammelte sie bereits seit ih-
rem 9. Lebensjahr Erfahrungen und 
Spielpraxis im Nachwuchs von Pet-
tenbach. Zwischenzeitlich spielte sie 
sogar für die oö. Landesauswahl.

Erste Spielerin knackt 100er!

Ehrung während Union Pettenbach gegen ATSV Sattledt: (v.l.) Trainer Florian Rauch, 
Sektionsleiter Fritz Waldhör, Elisabeth Fischer, Co-Trainer Michael Weingärtner

Für Ihre Treue wurde sie jetzt ge-
ehrt. In den fünf Jahren erzielte die 
Abwehrspielerin 12 Tore und absol-
vierte 8.239 Spielminuten. In der 
abgelaufenen Herbstsaison führte sie 
die Union Pettenbach Ladies als Ka-
pitän zum Herbstmeister. 

„Elli gilt als Musterbeispiel im Frau-
enfußball. Trotz ihrer Jugend hat sie 
enorme Präsenz und Führungsqua-
litäten am Platz. Sie ist eine der 
wichtigsten Stützen unserer Mann-
schaft! Wir sind sehr froh Elli in un-
seren Reihen zu haben. “ 

Chef-Trainer Florian Rauch 

Feichtinger M.
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24. Nov. - 
24. Dez. 2017 

Welser 
Weihnachtswelt

täglich von 11 - 20 Uhr

wels.at/weihnachtswelt

elt

hr

lt

Bei uns wohnt das Christkind! 

DO, FR 14 - 19 Uhr
Sa, SO. 11 - 19 Uhr

Gösser Biergarten Advent
DO 23.11. bis SA 23.12. 

15 bis 21 Uhr, Sonntag 14 - 20 Uhr 
Uhr. Der Gösser Punschstand und 
die kulinarischen Stände sind auch 

Montag bis Mittwoch von 17 bis 21 
Uhr für Sie geöffnet. 

Himmlisches Wolkenreich 
im Ledererturm

Bergweihnacht am 
Stadtplatz
täglich von

 11 - 20 Uhr 

Winterzauber im 
Pollheimerpark

täglich von 
11 - 20 Uhr 

Romantische 
Kutschenfahrten

SA, SO, MO: 14.30 - 17 Uhr
Start: Rathausbrunnen 

Bezahlte Einschaltung
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Sportunion Pettenbach
A-4643 Pettenbach, Museumstraße 3 

W: www.sportunion-pettenbach.at

Sektion Stocksport

Marktmeisterschaft im Asphaltschießen
Die 11. Pettenbacher Marktmeister-
schaft im Asphaltschießen war mit 
32 Moarschaften auch heuer wieder 
voll besetzt. An vier Qualifi kationsta-
gen spielten jeweils acht Moarschaf-
ten um die beiden Aufstiegsplätze für 
das Finale. Dort spielten schließlich 
die besten acht Moarschaften aus 
der Qualifi kation um den begehrten 
Marktmeistertitel. 

Nach einem spannenden Final-Tur-
nier waren schließlich zwei Mann-
schaften Punktgleich an der Spitze, 
weswegen erst durch Berechnung der 
Stockquote eine Entscheidung gefällt 
werden konnte. Ganz knapp setzte 
sich die Moarschaft „Knappenbau-

ernwirt“ mit den Spielern Johann 
Hofer, Johann Radinger, Helmut 
Neubauer und Alfred Griessler 
durch und ist somit Pettenbacher 

Asphalt-Meister 2017. Auf den zwei-
ten Platz schaff te es die Moarschaft 
„Fa. Greiner“ und den dritten Platz 
erreichte „Weidenhaid 2“.

Hofer J.

Die 16-jährige Verena Amering aus 
Vorchdorf trainiert seit genau zehn 
Jahren bei der Union Pettenbach 
Rhythmische Gymnastik. Ab 16 Jah-
ren startet man in der Rhythmischen 
Gymnastik in der ältesten Kategorie, 
der Elite-Klasse. 

Verena blickt auf einen sehr erfolg-
reichen Herbst zurück und kann sich 
nun zum wiederholten Mal oberö-
sterreichische Union-Landesmeiste-
rin nennen. 

Sie erreichte außerdem bei drei ver-
schiedenen internationalen Turnieren 

Sektion Gymnastik

Landesmeistertitel für Verena Amering
einmal den 1. Platz und zweimal den 
4. Platz im Mehrkampf, zusätzlich 
den 2. Rang mit den Keulen und den 
3. Rang mit dem Band. 

Der Höhepunkt der Saison waren 
wie jedes Jahr die österreichischen 
Staatsmeisterschaften Ende Oktober 
in Dornbirn. Dort gelang ihr, neben 
dem 8. Rang im Mehrkampf, mit 
zwei Geräten sogar die Qualifi kation 
für das Finale, in welchem sie Rei-
fen-Achte und Ball-Sechste wurde. 

Wir gratulieren Verena und ihrem 
Team sehr herzlich! 

Hageneder M.
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Die Weber Bluetooth-
Grillthermometer 

im Taschenformat 
verbinden sich mit der 

kostenlosen Weber 
iGrill-App und besitzen 

eine Bluetooth-Reichweite 
von bis zu 45 m, für stress-

freies Grillvergnügen und 
ein perfektes minuten-

genaues Grillerlebnis.

iGrill Mini, Ein Fühler 

69,95
iGrill 2
Zwei Fühler inte-
griert, erweiterbar
bis zu 4 Fühler

95

-
ar

129,95

Master-Touch 
GBS Red, 57 cm 
+ GRATIS
Spielzeuggrill
KETTLE Red

WEBERS 
Greatest Hits 
oder WEBER 
Wintergrillen je

20,60
Genesis II E-410
  GBS Crimson 
     + GRATIS
      Weber 
     Grillplatte 

349,-

1.299,-

    JETZT BEI UNS 
   EINEN WEBER GRILL 
   KAUFEN UND DEN 
      EXKLUSIVEN SCHAL FÜR ECHTE 
           WEBER WINTERGRILLER ALS
                    GESCHENK DAZU 
                         ERHALTEN!

* Im Bereich 
 Gasgrills bis
 1.300 EuroLIMITED

EDITION

LIMITED

EDITION

+ GRATIS

+ GRATIS

Das ist heiß!

Scharnsteiner Straße 12, A-4643 Pettenbach, Tel.: 07586/60460-33, Fax: DW 30, E-Mail: baumarkt@staudinger-bau.at 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 12.00 Uhr, www.baumarkt-staudinger.at

Preise gül t ig b is 24.  Dezember 2017 bzw. solange der Vorrat  re icht .  A l le Pre ise in Euro.  Vorbehal t l ich eventuel ler  Druck- und Satzfehler.

Pellets, Standard
Importware, Heizwert ca. 
5 kw/h, 15 kg Sack 3,65 
Bei Abnahme ab 1 Palette

3,50 /Sack

Premium 
Pellets 
STURMBERGER
100 % österr. Qualität, 
Heizwert ca. 5,1 kw/h, 15 kg Sack 
3,75 Bei Abnahme ab 1 Palette

3,60 /Sack

Holzbriketts,
Helle Ware
österr. Qualität, 

Heizwert ca. 5,2 kw/h, 
10 kg Packung 2,99

Bei Abnahme ab 
1 Palette/Packung

2,79

GRATIS 
ANHÄNGERVERLEIH für

KUNDENKARTENBESITZER!

Kostengünstige 

Zustellung auf Anfrage!

BITTE VORMERKEN:

Unser BAUMARKT ist von 

2.–5. Jänner geschlossen!

100 % Wertschöpfung aus der 
Region, Heizwert ca. 5 kw/h, 
10 kg Pkg. 2,69
Bei Abnahme ab 
1 Palette/Packung

2,50

Holz-Briketts

Holzbriketts, 
Reine Buche
Heizwert ca. 5 kw/h, 
10 kg Packung 2,39 
Bei Abnahme ab 
1 Palette/Packung

2,19

Bezahlte Einschaltung



Nachrichten 

 Pettenbacher Gemeindenachrichten   21

Gesunde Gemeinde Pettenbach
Arbeitskreisleitung GR Franz Berner

Tel.: 0676 84 46 43 404, E-Mail: sokko@pettenbach.ooe.gv.at

Beim heurigen Seniorennachmittag 
veranstaltete die Gesunde Gemeinde 
einen Vortrag zu Thema „Sicher auf 
Schritt und Tritt – Gangsicherheit im 
Alter“, mit Tipps von Ergotherapeu-
tin Gabriele Wechner und Physiothe-
rapeut Stefan Mitterschiff thaler.

Von allen Unfällen bei Senioren 
machen Stürze einen Anteil von 83 
Prozent aus. 94 Prozent davon ereig-
nen sich im Haushalt, größtenteils 
im Schlaf- und Badezimmerbereich, 
Stürze im Treppen- und Küchenbe-
reich sind seltener.

Risikofaktoren

Sicher auf Schritt und Tritt

Gangsicherheit im Alter
Sturzrisiko testen

Man kann das Risiko für Stürze ein-
fach testen. Sie können diese Tests 
leicht zu Hause durchführen, oder 
einen Therapeuten ihrer Wahl da-
nach fragen. Eine Liste der Thera-
peuten von Pettenbach und Umge-
bung gibt es beim Bürgerservice der 
Marktgemeinde Pettenbach, sowie 
auf  der Gemeindehomepage www.
pettenbach.at unter 'Gesundheit und 
Soziales' – 'Therapeuten'.

Tests:
Setzen Sie sich auf einen Stuhl, ste-
hen Sie auf und gehen Sie drei Meter 
gerade aus. Drehen Sie um, gehen 
zum Stuhl zurück und setzen Sie sich 
wieder hin. Messen Sie die Zeit vom 
Aufstehen bis zum Hinsetzen. Sind 

Stolperquellen in der häuslichen 
Umgebung 
(Kabel, Schwellen, lose Teppiche)
Ungenügende Beleuchtung
Inadäquate Schuhe oder Gehhilfe
Verwendung von inadäquaten 
Sehhilfen
Medikamente und deren Anzahl 
– fragen sie Ihren Hausarzt über 
Nebenwirkungen 

•

•
•
•

•

Sie älter als 65 Jahre und brauchen 
länger als 14 Sekunden, müssen sie 
mit einem erhöhten Sturzrisiko rech-
nen.

Setzen Sie sich auf einen Stuhl, ste-
hen Sie fünfmal hintereinander ohne 
sich festzuhalten auf und setzen Sie 
sich wieder hin. Messen Sie die Zeit 
– brauchen Sie länger als 15 Sekun-
den, haben Sie ein erhöhtes Sturzri-
siko auf Grund kraftbedingter Unsi-
cherheit.
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Der Termin und nähere Informati-
onen zur Veranstaltung werden in 

Trainingsangebot für Senioren

Schulung über Sturzverhinderung
der nächsten Ausgabe der Gemein-
denachrichten bekannt gegeben.

Apothekennotdienst
27.11. - 4.12.2017 
Apotheke "Zum Hl. Geist"
Welser Straße 3, 4643 Pettenbach
Tel.: 07586/7227
&
Nationalpark-Apotheke
Marktstraße 6, 4591 Molln
Tel.: 07584/40034

4.12. - 11.12.2017 
Salvator-Apotheke
Hauptplatz 17, 4560 Kirchdorf
Tel.: 07582/60910

11.12. - 18.12.2017 
Apotheke Micheldorf e.U.
An den Mühlen 5, 4563 Micheldorf
Tel.: 07582/61293

18.12. - 27.12.2017 
Apotheke "Zum Hl. Geist"
& Nationalpark-Apotheke

27.12.2017 - 1.1.2018 
Salvator-Apotheke

Weitere Termine werden auf www.
pettenbach.at veröff entlicht.
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Bezahlte Einschaltung
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Gemeinde und Pfarre gratulieren

Pfarrbücherei Pettenbach
Kirchenplatz 10, 4643 Pettenbach
W: www.biblioweb.at/pettenbach

Öffnungszeiten: Freitag 15:30 - 17:30 Uhr, Sonntag 9:30 - 11:30 Uhr
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Herrn Karl Brunmair
zum 90. Geburtstag

Frau Hermine Kaiblinger
zum 80. Geburtstag

Frau Franziska Neuwirth
zum 80. Geburtstag

Robert Menasse

Die Hauptstadt  

In Brüssel laufen die Fäden zusam-
men – und ein Schwein durch die 
Straßen. 

Fenia Xenopoulou, Beamtin in der 
Generaldirektion Kultur der Europä-
ischen Kommission, steht vor einer 
schwierigen Aufgabe. Sie soll das 
Image der Kommission aufpolieren. 
Aber wie? Sie beauftragt den Refe-
renten Martin Susman, eine Idee zu 
entwickeln. Die Idee nimmt Gestalt 
an – die Gestalt eines Gespensts aus 
der Geschichte, das für Unruhe in 
den EU-Institutionen sorgt. 

David de Vriend dämmert in einem 
Altenheim gegenüber dem Brüsseler 
Friedhof seinem Tod entgegen. Als 
Kind ist er von einem Deportations-
zug gesprungen, der seine Eltern in 
den Tod führte. Nun soll er bezeugen, 
was er im Begriff  ist zu vergessen.

Auch Kommissar Brunfaut steht vor 
einer schwierigen Aufgabe. Er muss 
aus politischen Gründen einen Mord-
fall auf sich beruhen lassen; "zu den 
Akten legen" wäre zu viel gesagt, 
denn die sind unauffi  ndbar. 

Büchervorstellung in der Bü-
cherei Pettenbach am Sonntag, 
den 21. Jänner 2018 um 17:00 
Uhr. Karin Morokutti prä-
sentiert interessante Themen, 
Sichtweisen und Zugänge zur 
Literatur.

JÄN

21

Und Alois Erhart, Emeritus der 
Volkswirtschaft, soll in einem Think-
Tank der Kommission vor den Denk-
beauftragten aller Länder Worte spre-
chen, die seine letzten sein könnten. 

***

"Menasse macht nicht nur euro-
päische Bürokratie literaturfähig, 
sondern schafft es auch, eine Viel-
zahl an Handlungssträngen und 
Akteuren so darzustellen, dass die 
EU als lebendiger Organismus von 
Menschen für Menschen erscheint, 
nicht als behäbiger Krake ohne 
Kopf."

Rezensionsauszug Carsten Otte

Büchersalon
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Bezahlte Einschaltung
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VHS-Kurse in Pettenbach Pastleitner A.

die im Alltag jederzeit leicht einsetz-
bar sind (Folgekurse möglich). 

Di. 18:30 - 21:00, 1x / 12.12.2017 / 
3,00 KE / € 29,00 / AK-Preis € 26,10
Leitung: Harald Pastleitner
Ort: Oberaigen 5, 4643 Pettenbach

Rutengehen 
Wohnraum- & Schlafplatzentstörung

Schon seit langer Zeit bedienen sich 
die Menschen bei der Suche nach 
Wasser oder zur Bestimmung von 
guten Bauplätzen der Fähigkeit, be-
stimmte Einfl usszonen mittels eines 
einfachen Instruments anzuzeigen. 
Sie erfahren mehr über die tradi-
tionelle Technik des Rutengehens 
und führen praktische Übungen 
durch (Vertiefungskurs möglich).

Fr. 16:00 - 21:00, 1x / 15.12.2017 / 
6,00 KE / € 48,00 / AK-Preis € 43,20
Leitung: Harald Pastleitner
Ort: NMS Pettenbach
 

Die Volkshochschule Pettenbach be-
dankt sich für die zahlreichen Kur-
sanmeldungen. Herzlichen Dank!
 
Die Frühjahrskurse sind ab 1. De-
zember online unter www.vhsooe.at 
ersichtlich, ab diesem Zeitpunkt ist 
eine Anmeldung jederzeit möglich.

Das Kursprogramm wird Anfang Jän-
ner an die Kursteilnehmer der letzten 
zwei Jahre persönlich versandt. Wei-
tere Kursbücher liegen wieder bei 
den Geschäften, Banken und der Ge-
meinde zur Abholung bereit. 
 
Wir wünschen eine ruhige Adventzeit 
und ein frohes, besinnliches Weih-
nachtsfest sowie alles Gute für das 
Jahr 2018, vor allem aber Gesundheit 
und viele schöne Momente.
 
Anita & Harald Pastleitner

Pettenbacher Einkaufsgutschein

Pettenbacher 

Einkaufsgutschein

Keine 
Geschenkidee?

aaaaaaaaaaaaaEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinnnnn

Mit den Pettenbacher Einkaufsgutscheinen halten Sie nicht nur 
   Vielfalt in den Händen, Sie stärken auch die Kaufkraft 
   im Ort und tragen damit zur regionalen Wertschöpfung 
             und Sicherung von Arbeitsplätzen bei.

    Erhältlich sind die Pettenbacher Einkaufsgutscheine 
          in den Pettenbacher Filialen der Sparkasse 
     und Raiffeisen Bank im Wert von 10 bzw. 20 Euro. 

         Alle aktuellen Einlösebetriebe (derzeit 34)
       finden Sie auf der Gemeindehomepage unter: 
  www.pettenbach.at/Wirtschaft/Einkaufsgutscheine

Verein Wirtschaft AKTIV Pettenbach , Edlachweg 4, A-4643 Pettenbach

Ob Weihnachten, Geburtstag oder Hochzeit - 
PETTENBACHER EINKAUFSGUTSCHEINE
sind das perfekte Geschenk für jeden Anlass!

chh EEdlEdlEdEdlE acachweg 44 AA 46446446434643 PPePePetttteeeeePeee ttteeenbt bt nne

Zeitmanagement
Bewusst Belastungen bewältigen

Zeit ist eine Konstruktion unseres 
Gehirns, Zeit ist nichts, was an uns 
vorbei fl ießt! Lernen Sie Zeit be-
wusst zu erleben und auszukosten. 
Erleben Sie wieder Entschleunigung 
in Ihrem Alltag, durch individuelles 
Zeitmanagement. 

Do. 19:00 - 21:00, 1x / 07.12.2017 / 
2,00 KE / € 24,00 / AK-Preis € 21,60
Leitung: Elke Höller
Ort: NMS Pettenbach

Meditation & mehr

Meditation zur Entspannung und zum 
Blockadenabbau ist eine Quelle der 
Kraft und des inneren Friedens. Sie ist 
das Leeren der Gedanken, um Neues 
leichter aufzunehmen, aber auch eine 
Möglichkeit sich von Belastungen al-
ler Art verabschieden zu können. Sie 
lernen viele verschiedene Methoden, 
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Veranstaltungskalender
Kultur-Punsch-Schmiede

Freitag, 1. Dezember
Freitag, 8. Dezember
Samstag, 16. Dezember
Ort: Schmiede Eisenhofer 
VA: Schriftmuseum Bartlhaus

Adventmarkt

Handgefertigte Produkte, Musikvor-
führungen, Gulaschsuppe, Linsen-
eintopf, Punsch, Kaff ee und Kuchen.
Freitag, 1. Dezember 
9:00-16:00 Uhr 
Ort und VA: Lebenshilfe OÖ, 
Werkstätte Pettenbach 

Christkindlmarkt

Freitag, 8. Dezember
10:00-18:00 Uhr 
Ort: Pfarrhof Pettenbach 
VA: Kulturausschuss 
der Marktgemeinde Pettenbach
Näheres auf Seite 27 und 28.

Musikkonzert

Samstag, 9. Dezember
Sonntag, 10. Dezember
Ort: Turnsaal VS/NMS Pettenbach 
VA: Musikverein Pettenbach 

Advent-Kinder-Lesung

Für Kinder zwischen 3 und 8 Jahren. 
Teilnehmerzahl begrenzt, daher bit-
te um Anmeldung mit 'Namen und 
Alter des Kindes, mit oder ohne Be-
gleitung' unter: maria@fork.at. Bei 
Fragen: 0650/8529950, Maria Rankl
Das Team der Bücherei freut sich auf 
euren Besuch!
Sonntag, 10. Dezember 
14:00-16:00 Uhr 
Ort und VA: Bücherei Pettenbach 

Weihnachtsgala

Dienstag, 12. Dezember 
Mittwoch, 13. Dezember
jeweils 19:00 Uhr 
Ort: Turnsaal VS/NMS Pettenbach 
VA: NMS Pettenbach in Kooperation 
mit ortsansässigen Musikern 

Hoamroas

Musikalisch-Besinnliches zum Ad-
vent. 
Samstag, 16. Dezember
19:00 Uhr 
Ort: Wallfahrtskirche Heiligenleithen 
VA: Camerata Vocalis Pettenbach 

Weihnachtliches Musizieren

Mit Schülern der Gesangs- und In-
strumentalklassen der LMS. 
Montag, 18. Dezember 
18:30 Uhr 
Ort und VA: Musikschule Pettenbach 

Silvester-Punsch-Schmiede

Sonntag, 31. Dezember
Ort: Schmiede Eisenhofer 
VA: Schriftmuseum Bartlhaus

Kronenübergabe 

Freitag, 5. Jänner
20:00 Uhr 
Ort: Bierhotel Ranklleiten 
VA: Faschingsverein Sauzipf 

Kinderatelier

Spielerische Einführung in die Welt 
der Buchstaben unter Verwendung 
verschiedenster Schreibwerkzeuge. 
Für Kinder von 6 bis 11 Jahren.
Mittwochs, 10. Jänner - 7. Februar 
15:30-17:00 Uhr (5x)
Ort: Schriftmuseum Bartlhaus 
VA: Ute Felgendreher

Büchersalon

Sonntag, 21. Jänner 
17:00 Uhr 
Ort und VA: Bücherei Pettenbach
Näheres auf Seite 23. 

Kirtag Pauli Bekehrung

Donnerstag, 25. Jänner
Ort: Kirchenplatz

   

                            

    

  ?  
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